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Die Frage nach den Möglichkeitsbedingungen und motivationalen
Ressourcen von Demokratie scheint heute aktueller denn je. Der
vorliegende Band stellt sich dieser Frage und erkundet Perspektiven
einer umfassenden Demokratisierung von Gesellschaft. Die Autoren
beziehen sich dabei – teils zustimmend, teils kritisch – auf die
Positionen eines radikaldemokratischen Diskurses (E. Laclau, Ch.
Mouffe, J. Derrida, J. Rancière et al.), der sich gegenwärtig darum
bemüht, das Politische und die Demokratie jenseits der etablierten
Pfade klassischer politischer Theorien neu zu denken. Damit verbunden
ist das übergreifende Anliegen der Beiträger, das Politische, das als
Kraft einer demokratischen Selbstinstituierung von Gesellschaft
verstanden wird, gegen die zunehmende Ökonomisierung aller
Lebensbereiche zu verteidigen.
»Das Buch zeichnet ein differenziertes Bild der verschiedenen
Denkströmungen innerhalb des radikaldemokratischen Diskurses, regt
Neulektüren klassischer Theorien der Politik, etwa der Hannah Arendts,
an und öffnet überraschende philosophische und
sozialwissenschaftliche Perspektiven. Seine thematische Breite
ermöglicht sowohl dem Fachpublikum als auch mit dem Thema wenig
vertrauten Lesern einen exzellenten Einblick in die aktuelle Rezeption
radikaldemokratischen Denkens im deutschsprachigen Raum.«
Besprochen in:Zeitschrift für Politikwissenschaft-Bibliografie, 1 (2007)


